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Liebe Sportfreunde,
wer den Blick immer nur auf die 
Dinge richtet, die es zu erreichen 
gilt, vergisst oft das Erreichte. Wir 
möchten an dieser Stelle nicht 
aufhören weiter unsere Ziele zu 
verfolgen, sondern einen Mo-
ment inne halten um auf das Er-
reichte zurück zu blicken.

Turbulent begann das Jahr 2011 
und der BSV Müssen blickte nach 
der Jahreshauptversammlung 
mit einer gewissen „Unsicherheit“ 
in die Zukunft. Unbequeme und 
unpopuläre Entscheidungen wur-
den nicht nur getroffen sondern 
auch umgesetzt. Die Blau-Weiße-
Nacht fand nach Jahren erstmals 
nicht im Festzelt statt und die 
Vereinsbeiträge wurden für alle 
Mitglieder erhöht. Doch die brei-

te Unterstützung und positiven 
Rückmeldungen von Euch haben 
uns nicht nur spürbar begleitet, 
sondern auch bestärkt da anzu-
packen, wo es am dringlichsten 
war. Jeder Stein wurde gedreht, 
jeder Cent im Vereinshaushalt 
durchleuchtet.  Wir sind sicher, 
dass wir es nur so schaffen konn-
ten alte Strukturen aufzubrechen 
und neue Wege zu gehen.

Mit „Von House aus Blau“ haben 
wir ein neues Event organisiert 
und kreiert. Ohne Umschweife 
kann man sagen: Die Veranstal-
tung war ein voller Erfolg. Der 
Umfang des Erfolges ist dabei 
auch der „Manpower“ geschuldet 
die für diesen Abend investiert 
wurde. Viele Helfer und Partner 
aus Verein und Umfeld waren 

Vorwort des Vorstandes

DRUCKOHG2D DREWES2D
Triftenstraße 52
32791 Lage
Fon 05232/921996
Fax 05232/963409

e-mail: drewesdruck@t-online.de
Web: www.2d-drewesdruck.de
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nötig um dieses Event zu reali-
sieren – dafür DANKE!

Auch die anderen Veranstaltun-
gen, wie z.B. das Oktoberfest 
waren sehr gut besucht und ha-
ben uns Mut gemacht unsere 
Ziele 2012 weiter mit dem bishe-
rigen Engagement zu verfolgen. 
Denn auch wir sind uns bewusst, 
dass  fünfzig Prozent nicht im-
mer die halbe Miete sind.  Für 

die anstehende Weihnachtszeit 
wünscht Euch der Vorstand des 
BSV Müssen alles Gute, Glück 
und Gesundheit für das neue 
Jahr. Außerdem laden wir alle 
Vereinsmitglieder herzlich zur 
Weihnachtsfeier am 10. Dezem-
ber ab 15:00 Uhr im TUCculum 
ein!

Der Vorstand

„Zu fünfzig Prozent haben wir es geschafft, 
aber die halbe Miete ist das noch nicht.“

Rudi Völler
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Bericht der Fußballabteilung
Eine turbulente Hinrunde liegt 
hinter der Seniorenabteilung des 
BSV. Nach einigen kurzfristigen 
Abgängen zum Ende der letzten 
Saison war klar, dass es unge-
mein schwerer sein würde, die 
Ergebnisse des vergangenen 
Jahres zu Wiederholen.

Die 2. Mannschaft spielt auch 
dieses Jahr (täglich grüßt das 
Murmeltier) um den Verbleib in 
der Kreisliga B. Tapfer erkämpfte 
Siege gegen Hagen-H. und die 
SG Berlebeck-HK bilden dabei 
Lichtblicke im harten Kampf im 
Punkte.
Nach sieben Spieltagen in der 
Kreisliga A war es dann Trainer 
M. Majewski der nach nur einem 
Sieg, einem Unentschieden und 

katastrophalen 7:32 Toren zurück 
trat.  Der Rücktritt brachte all das 
zum Ausdruck was in den zu-
rückliegenden Wochen passiert 
war. Frust, Unsicherheit und Ent-
täuschung überwiegten so sehr, 
dass eine weitere Zusammenar-
beit aus seiner Sicht nicht mehr 
möglich erschien. Ich persönlich 
respektiere die Entscheidung, 
auch wenn die Akzeptanz zu 
Beginn schwer gefallen ist. Da-
her Danke ich Michael an dieser 
Stelle noch einmal für drei enga-
gierte und erfolgreiche Jahre. Es 
freut mich, dass Michael Majews-
ki dem BSV als Mitglied und Un-
terstützer weiter erhalten bleibt.

Da nicht unmittelbar ein neu-
er Trainer zur Verfügung stand, 
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übernahm ich für sechs Spiele 
selbst die sportliche Leitung. Zwar 
wurde die Mannschaft insgesamt 
stabiler, mit nur einem Sieg und 
vor allem nur drei Unentschieden 
aus den direkten Duellen gegen 
die abstiegsbedrohte Konkurrenz 
blieb die erhoffte Wende weiter 
aus. 

Mit Beginn der Rückrunde hat nun 
Norbert Heinold das Ruder über-
nommen. Heinold, der ursprüng-
lich aus Wuppertal kommt, stieß 
in den 80-ern nach Lippe, kickte 
unter anderem für Lage und Bad 
Salzuflen in der Landesliga. Bei 
Holger Osieck, dem „Co“ von 
Franz Beckenbauer bei Deutsch-
lands WM-Triumpf 1990, erwarb 
er die Trainer-A-Lizenz. Nach 
den Jahren in den USA und Cos-

ta Rica zog es Heinold vor kur-
zem zurück nach Lage, wo seine 
Eltern leben. Gemeinsames Ziel 
ist es nun die sportliche und per-
sonelle Talfahrt zu stoppen und 
ggf. gemeinsam einen Neuauf-
bau zu gestalten. Dazu sind al-
lerdings nicht nur warme Worte 
sondern auch Taten erforderlich. 
Diese schließen Verantwortliche 
und Spieler ein. 

Sven Heitländer
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Ein herzliches „Hallo“ an alle Ver-
einsmitglieder des BSV Müssen! 
Der Jugendfußball lebt in unse-
rem Dorf, das kann man einfach 
mal so feststellen. Die einzelnen 
Berichte der Jugendtrainer und 
Betreuer findet ihr in dieser Aus-
gabe, so dass sich jeder ein Bild 
über den Stand der einzelnen 
Mannschaften machen kann. 

Was diese Saison auffällt, ist 
das Wachstum unserer Jugend-
mannschaften. Wenn man sich 
dann mal in der Nachbarschaft 
umguckt, wo immer mehr Jug-
endspielgemeinschaften entste-
hen, kann man voller Stolz auf 
unsere Jugendbande schauen. 
Aber , und dann kommt gleich 
der erhobene Zeigefinger, sollte 
sich niemand darauf ausruhen, 
sonder beständig weiter arbei-
ten. Dazu gehören nach wie vor 

alle Betreuer und die dement-
sprechenden Kader der Mann-
schaften, um weiterhin diesen 
qualitativ hochwertigen Fußball 
anbieten zu können. 

In der neuen Saison ist eine A-
Jungend fest eingeplant. Heißt 
aber auch, es müssen neue oder 
alte Betreuer gefunden werden. 
Das ist immer dasselbe Thema, 
aber findet vielleicht auch bei den 
Senioren mal ein offenes Ohr. Es 
wird immer von dem Loch zu den 
Senioren gesprochen, also ist es 
doch nicht verkehrt, wenn von 
dort auch mehr Unterstützung 
kommen würden, um dieses 
Loch zu füllen...mal überlegen. 

Vielen Dank auch in der noch 
jungen Saison an unsere neuen 
Sponsoren, die unsere Truppen 
mit vielen vorzeigbaren und se-

Bericht des Jugendobmanns
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henswerten Sachen ausgestattet 
haben. Meine Frau Elke und ich 
möchten sich auch auf diesem 
Wege, als Hüttengeister, bei den 
vielen freiwilligen Helfern be-
danken, die so manche Stunde 
für den Sportplatz geopfert ha-
ben. Am Platz selber ist bei den 
Spielen der Jugend immer was 
los, aber wie immer meine ich, 
da geht noch mehr. Danke an 
Schnecke, der den BSV Kasten 
auch immer mit Jungendspielter-
minen auf´s Neue füttert. 

Am 16. Dezember 2011 findet 
im TUS Culum die diesjährige 

Jungend JHV statt. Es sind Neu-
wahlen...vielleicht ergibt sich dort 
im Vorstand etwas Neues...mal 
schauen. Apropos TUS: in der 
kommenden Hallenrunde werden 
wir vier Spieltage in der Sporthal-
le am Kammerweg austragen. 
Wer dort und wann spielt, steht 
noch nicht fest, wir werden aber 
versuchen, euch davon zu infor-
mieren. Wer also Interesse an 
gepflegtem Hallenfußball hat, ist 
uns recht herzlich willkommen.

Bis dahin und darüber hinaus
Euer Jugendchef
Bernd Esselmann
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Bericht der BSV Minikicker
Nach der langen Winterzeit, mit 
einer Hallenfreundschaftsrunde 
und dem ein oder anderen Tur-
nier, freuen wir uns nun auf die 
Rasensaison 2011. 

Auf unsere, inzwischen auf über 
12 Mann angewachsene Miniki-
ckertruppe warten 7-8 anstren-
gende Turniere. Zweimal sind wir 
dabei Ausrichter der Minifreund-
schaftsrunde und einmal werden 
wir auf unserem Sportfest unse-

rer Können zur Schau stellen. Da 
kann man nicht genügend Nach-
wuchs haben. Solltet ihr noch 
nicht dabei sein, schaut doch 
einfach mal rein. Wir trainieren 
jeden Montag von 16-17 Uhr, in 
Müssen auf dem Sportplatz. Soll-
tet ihr noch Fragen haben, ein-
fach mal bei mir melden.

Bis dann 
Dirk Schönwald
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Bericht der F-Jugend

Sehr geehrte Vereinsmitglieder,

als Trainer der F-Jugend ( Jahr-
gang 2002 und 2003 ) des BSV 
möchte ich wie folgt berichten. 

Die Mannschaft steht sportlich 
sehr gut dar, aktuell wurden alle 
8 Meisterschaftsspiele in der 
Gruppe 4 gewonnen. Das bedeu-
tet aktuell 24 Punkte bei einem 
Torverhältniss von 67:16 Toren. 
Nicht schlecht. 

Allerdings bleibt festzuhalten, 
daß wir sicherlich nicht in der 
sportlich stärksten Gruppe spie-
len. Auch die beiden Pokalspiele 
konnten gewonnen werden. So-
mit spielen wir im Frühjahr 2011 
im Viertelfinale des Kreispokales 
gegen den SUS Lage.

Die Mannschaft hat sich in dieser 
sehr gut entwickelt und stellt eine 
tolle Gemeinschaft auf dem Platz, 
aber auch neben dem Platz.

Ab Mitte November trainieren wir 
nun in der Halle. Unsere Trai-
ningszeit ist Mittwochs von 17.30 
– 18.30 Uhr in der Sporthalle 
Müssen.

In den kommenden Wochen ste-
hen nun einige attraktive Hallen-
turniere auf dem Plan. Ich freue 
mich auf jeden Fall darauf.

Bis dahin wünsche ich Ihnen, lie-
be Vereinsmitglieder des BSV, 
eine schöne Zeit.

Mit sportlichen Grüßen
Thorsten Kilbasinski
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Bericht der E-Jugend

Viel frischer Wind in der E-Ju-
gend!
 
Mit Bene Hensch, Matthias Prib, 
Maxi Ruppert und Fabio Notte-
brock blieben nur vier Jungs in 
der E-Jugend. Doch mit Musta-
fa Erol, Adrian Tissen, Marcel 
Franz, Viktor Krutsch, Tobias 
Prib, Yannik Eke und Dominik 
Werth kamen sieben Spieler aus 
unserer F-Jugend hoch. Dazu 
wechselten Leo Heidemann und 
Elias Losing aus der F-Jgd. von 
Kachtenhausen zu uns, so das 
unser Kader nun aus 13 Spielern 
besteht.

Wieder einmal mußte eine Mann-
schaft eingespielt werden, und da 
wir auch keinen Torwart mehr hat-
ten wurde ein Feldspieler umge-
schult. Ohne Vorbereitungsspiele 
ging es für unsere junge Truppe 
gleich nach den Sommerferien in 
die Hinrunde einer sehr starken 
Gruppe 1. Im ersten Spiel wurde 
den Spielern gleich klar, das in 
der E-Jugend ein anderer Wind 
als in der F weht. Aber unsere 
schnelle, laufstarke Eleven spielt 
mit tollen Kombinationfußball so 

manchen Gegner schwindelig 
und wird das Saisonziel, den Auf-
stieg in die Kreisliga B sicherlich 
erreichen.
 
Ich freue mich schon auf die 
Hallenrunde das Pokal-Viertelfi-
nale und die Rückrunde, um mit 
mit dieser tollen Truppe weitere 
großartige Spiele zu bestreiten, 
in denen wir unser Kurzpassspiel 
und das Spiel ohne Ball weiter-
entwickeln wollen.

Unsere Girls-Day Aktionen tra-
gen auch die ersten Früchte! Vier 
Mädchen nehmen regelmäßig 
am Training der E-Jugend teil.

Von Woche zu Woche steigen 
die fußballerischen Qualitäten 
und fallen die Hemmungen im 
Zweikampfverhalten, so daß in 
Kürze das erste Mädchenspiel 
mit Jungsunterstützung steigen 
kann.

Sportliche Grüße,
Mark Hensch
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Bericht der D-Jugend

In der D-Jugend ist im Fußball-
kreis Detmold diese Saison alles 
neu. Wir haben es erstmals mit 
einer D 9 – Jugend zu tun, die 
dann noch auf einem Halbfeld 
mit Abseits spielt. Das haben sich 
unsere Jungs aber überhaupt 
nicht anmerken lassen, denn der 
Ball muss trotz aller Regeln ins 
Eckige. 

Stand 26. Oktober 2011 hat un-
sere D-Jugend 18 Punkte einge-
sammelt und wird sich damit für 
die Kreisliga A qualifizieren. Das 
ist schonmal eine tolle Leistung. 
Glückwunsch. Den Megaham-
mer haben die Jungs allerdings 

im Kreispokal geliefert. Dort steht 
unsere D-Jungend am 12. No-
vember 2011 um 12:30h auf dem 
Schlänger Kunstrasenplatz im 
Finale des Kreispokal. Im Viertel-
und Halbfinale haben die BSVler 
jeweils zwei Gegner auf Augen-
höhe geschlagen und stehen nun 
zu Recht im Endspiel. 

In der diesjährigen Hallenrunde 
werden wir zwei D-Jugendmann-
schaften stellen. Mal schauen, 
was die Jungs da so abräumen. 
Es macht Spaß mit euch zu ar-
beiten, bleibt alle am Ball.

Euer Trainerteam



Seite 14



Seite 15



• 24-Stunden-Dienst über 
eigenes Notrufsystem

• Dekubitusversorgung
• Hauswirtschaft
• Injektionen und Verbandwechsel
• Katheterwechsel und -versorgung
• Kostenfreie Pflegeberatung

• Krankenpflege

• Medikamentengabe und 
-überwachung

• Medizinische Einreibungen
• Pflegekurse und -schulungen 

für Angehörige
• Stomaversorgung
• Stundenweise Betreuung
• Urlaubspflege 

• Vermittlung von „Essen auf Rädern“

Die Pflege GmbH – Detmold 

Pflegen ist unsere Aufgabe

Detmold-Lage-Horn-Bad Meinberg

Benzstr. 1 - 32791 Lage
05232 999 83 00 & 05231 177 23
E-mail: info@die-pflege-detmold.de
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Ulf Schütze - Paulsenstr. 7 - 32791 Lage
www.lu-schuetze.de - info@lu-schuetze.de
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Bericht der C-Jugend
Hallo liebe Sportsfreunde des 
BSV! Zuerst wollen wir uns be-
danken bei Jens Neugebauer 
( LKW Werkstadt in Bielefeld ) 
für den super aussehenden Tri-
kot-Satz, bei Ulf Schutze für die 
wirklich professionellen Sportta-
schen und bei Udo Frenkler für 
die ebenfalls gutaussehenden 
Regenjacken. 

Ebenfalls wollen wir uns bei vie-
len Eltern oder privaten Perso-
nen bedanken, die uns mit Geld 
für die Mannschaftskasse unter-
stützt haben. Wir bedanken uns 
nochmal an alle und werden al-
les tun um euch, dass mit unse-
rem sportlichen Erfolg zurück zu 
geben. Zum sportlichen Bereich. 
Die Saison fängt an mit einer 
NEUEN gemischten Mannschaft 
( BJ´97, ´98, ´99). 

Das Risiko für den jüngeren Jahr-
gang ist und war uns bewusst. 
Aber wir wollen, dass diese Jun-
gen mehr gefordert werden als 
bis jetzt, da wir der Meinung sind, 
dass die vieles mehr können. 
Und bis jetzt machen sie das 
besser, als wir es gedacht haben. 
Mit insgesamt 12 Spielen wo wir 

gemacht haben, haben wir alles 
gewonnen. In der Meisterschaft 
stehen wir mit 6 gespielten Spie-
len mit 18 Punkte auf den 1. Platz 
da und unser Torverhältnis ist 
35-5 Tore. 

Im Kreispokal  nach Istrup und 
Lügde sind wir ins Halbfinale ge-
kommen, wo wir gegen den Lan-
desligist SVE Jerxen-Orbke spie-
len mussten. Ziel der Mannschaft 
war das die in der Rückrunde in 
der Kreisliga spielen. Das Ziel ist 
erreicht nach den 6. Spieltag, ein 
großes Kompliment an die Jungs 
und wir freuen uns auf die Rück-
runde mit stärkeren Gegner die 
uns mehr fordern als bis jetzt. 

Und zum Schluss ein großes 
Dankeschön an die Eltern und 
Fans die bei jedem Spiel dabei 
sind und uns kräftig anfeuern. 
Wir versprechen euch, dass noch 
mehr spannende Spiele kommen 
werden. 

Mit sportlichen Grüßen 
Frank und Dimi
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Bericht der B-Jugend

Berg und Talfahrt in der B-Jugend        

Mit neuem Trainer und neuem 
Mut ging es im Sommer in die 
Saisonvorbereitung. Seit Beginn 
der Serie wird Timo Beining von 
Mathias Vollmer im Traineramt 
unterstützt. 

Der frische Wind im Team tut 
uns allen sichtlich gut, denn der 
Spaß, der zum Ende der letzten 
Saison teilweise abhanden ge-
kommen ist, steht wieder im Vor-
dergrund. Auch die nötige Diszi-
plin ist gegeben, 50 € durch 0,50 
Cent Strafen in den ersten 5 Mo-
naten zeigen ihre Wirkung! Auf 
Taschengeld will ja keiner gern 
verzichten.  Rund herum um das 
sportliche, so macht es den An-
schein, sind alle zufrieden. 

Aus sportlicher Sicht geht es in 
der Saison sehr schwankend 
zu. Empfindliche Niederlagen 

sorgten jedes mal für sehr star-
ke Auftritte in der Woche darauf, 
wie zum Beispiel beim 3:2 beim 
Topfavoriten SuS Pivitsheide. 
Wenn wir jedes mal die nötige 
Einstellung mitgebracht hätten, 
würden mehr als 4 Siege bei 5 
Niederlagen zu Buche stehen. 
Das Potenzial in der Mannschaft 
ist auf jeden Fall sehr groß, ab 
sofort gilt es dieses aber auch re-
gelmäßig abzurufen. 

Erfreulich ist zudem das wir 
gegen die Spielgemeinschaft 
Kachtenhausen/Hörste als Sie-
ger vom Platz gingen! Das spie-
gelt doch das Können unserer 
Dorfmannschaft im Vergleich 
zu den Nachbarvereinen wider!                                                    
Wenn alle mit Spaß bei der Sa-
che bleiben werden wir eine tolle 
Rückrunde spielen, davon sind 
wir alle überzeugt!

Timo und Mathias
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Bericht der aktiven Alt-Herren

Seit nunmehr 3 Jahren bildet die 
Altherrenabteilung „aktiv“ eine 
Spielgemeinschaft mit den Alt-
herrenkickern von Tura Heiden. 
Diese Spielgemeinschaft funktio-
niert bisher unkompliziert, freund-
schaftlich und mit gegenseitigem 
Respekt. 

Die Trainingstage sind in der 
Regel freitags ab 18:00 Uhr in 
Heiden, nach den Osterferien 
bis zu den Herbstferien auf dem 
Feld,  und in den Wintermonaten 
mit Beginn der Herbstferien bis 
zu den Osterferien in der Halle, 
ebenfalls in Heiden. Die Trai-
ningstage sind in der Regel sehr 
gut besucht, allerdings fehlt nach 
wie vor der Zulauf von jüngeren 
Spielern. Wünschenswert ist, um 
den Spielbetrieb der Altherrenki-
cker aufrecht erhalten zu können, 
dass doch der ein oder andere 
aus den Seniorenabteilungen 
den Weg zu den Altherrenkickern 
findet. 

Der Spielbetrieb wurde mit di-
versen Freundschaftsspielen 
auf dem Feld sowie in der Halle 
wahrgenommen. Hierbei wurden 
neben verschiedenen Misserfol-

gen auch einige Erfolge erzielt, 
insbesondere bei der Mannschaft 
Ü 50 wurden meist gute Platzie-
rungen erreicht.

An der Stadtmeisterschaft 2011 
auf dem Feld konnte mit der SG 
leider nicht teilgenommen wer-
den, da  bei den Ü 32  das Po-
tenzial  nicht vorhanden war, um 
konkurrenzfähig  (Altersschnitt 
45 – 60 ) mitspielen zu können, 
zumal auch der Zeitpunkt auf-
grund der Urlaubszeit ungüns-
tig war. An den „Westlippischen 
Meisterschaften“ nehmen wir 
jetzt auch im 2. Jahr nicht mehr 
teil, da wie gesagt auf Grund des 
Altersschnitts bei den Ü 32- Tur-
nieren die Wettbewerbsfähigkeit 
nicht mehr gegeben ist.

Darüber hinaus findet trotz allem 
der Spielbetrieb der Altherrenki-
cker in Kooperation, und zwar in 
Form der Spielgemeinschaft mit 
Tura Heiden, weiterhin auch in 
2012 statt.

Erwin Denke
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D-Jugend im Kreispokalfinale
...lange war es angekündigt,....
lange haben wir gewartet,....und 
dann ging es los!!

Am 12.11.11 spielte unsere D 
- Jugend gegen SV Jerxen/Orb-
ke im Endspiel des Kreispokal!! 
Unsere Jungs hatten sich ohne 
Punkt und Komma durch alle Fi-
nalrunden gespielt und standen 
zu Recht im Endspiel.

Da wir mittlerweile auch unmög-
liche Sachen ermöglichen, setz-
ten wir einen Fanbus ein! Dieser 
war bei Abfahrt bis auf den letz-
ten Platz voll (63 Personen). Wir 

hatten wieder mal alles richtig 
gemacht!!

Gegen einen zwei Klassen hö-
her spielenden Gegner haben 
sich unsere Jungs absolut toll 
geschlagen und die Niederlage 
mit 1 : 4 Toren im Rahmen ge-
halten. Wir gratulieren von hier 
auch noch mal nach Jerxen!! Die 
Kids der D - Jugend haben damit 
in einem halben Jahr nach der 
Quali für die Kreisliga A auch das 
Endspiel im Kreispokal erreicht...
mehr geht schon nicht mehr!!

Bedanken möchten wir uns auch 
nochmal bei allen Fans und Mit-
fahreren des BSV. Auch einen 
Dank an die Firma Kixmöller 
Busreisen in Bad Salzuflen, der 
uns den großen Bus für einen 
fanfreundlichen Preis gab! Selbst 
der uns fahrende Chef hatte tieri-
schen Spaß in den Backen!!

Gruß
Bernd
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Ansprechpartner der Jugendmannschaften
Minikicker
Dirk Schönwald		  0151 / 43121853	

F-Jugend
Thorsten Kilbasinski		 0160 / 8056420	

E-Jugend
Mark Hensch			  0152 / 02914088	

D-Jugend
Bernd Esselmann		  0170 / 3476398	

C-Jugend
Frank Zimmermann		 0152 / 01946259	
Dimi Vasilares		  0157 / 72632708	

B-Jugend
Timo Beining			  0163 / 2364503	
Mathias Vollmer		  0160 /	3532646
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Bericht der Gymnastikabteilung
Es begann traditionell mit unse-
rer Karnevalsfeier, die am 23. 
Februar in der geschmückten 
Bar im TuS-Culum stattfand.  Der 
Tisch war reichlich gedeckt, die 
süffige Bowle weckte karibische 
Gefühle und es wurde ausgelas-
sen gefeiert. 

In den Osterferien machten wir in 
der Gaststätte „Hückels“ die Ke-
gelbahn unsicher und schoben 
eine nicht so ruhige Kugel. Vorab 
gab es ein kleines Abendessen 
und dann konnten wir gestärkt an 
die Aufgabe herangehen. Sehr 
erfreut waren die Organisatoren 
darüber, dass die gesamte Ab-
teilung anwesend war. Es wurde 
ein sehr  schöner Abend, der al-
len viel Spaß brachte.

Mit unserem Grillabend in der 
Grillhütte am Sportplatz stimm-
ten wir uns auf den „Ja wo war 
er denn“ - Sommer  ein. Nach 
anfänglichen Schwierigkeiten an 
der Zapfanlage - das Bier floss 
nicht so aus dem Zapfhahn wie 
es sein musste- lief das „kühle 
Blonde“ dann einwandfrei. Ein 
Grillabend ohne Bier, gar nicht 
auszudenken. Zumal doch un-

sere Männer sich  immer wieder 
gern zu uns gesellen und so den 
Abend bereichern.

Die eigentlich am 9. Juli ge-
plante und gebuchte Tagesfahrt 
mussten wir kurzfristig auf ei-
nen anderen Termin legen, da 
der Reiseveranstalter nicht die 
gewünschte Teilnehmerzahl zu-
sammen bekam.  Wir einigten 
uns dann auf den 23. Juli;  der 
Bus brachte uns ins Emsland, 
genauer gesagt nach Papenburg  
und zur MEYER-WERFT.
Diese kann bereits auf 215 Jahre 
Firmengeschichte zurückblicken. 
Dennoch gehört sie im internatio-
nalen Vergleich zu den moderns-
ten Werften. Den Mittelpunkt des 
Betriebes bilden die beiden über-
dachten Baudockhallen für Neu-
bauten mit einer Vermessung bis 
zu 180 000 BRZ. Zum Baupro-
gramm gehören Spezialschiffe 
wie Kreuzfahrtschiffe, Passagier-
schiffe, Fähren, Gastanker und 
Tiertransporter. Der Bau von Pas-
sagierschiffen und Fähren hat 
in Papenburg bereits Tradition. 
Mitte der achtziger Jahre stieg 
die MEYER WERFT mit der Ho-
meric in den Kreuzfahrtschiffbau 
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ein. Bis zum Jahr 2014 werden in 
Papenburg mehr als 34 Luxusli-
ner in der Größe von 40 000 bis 
über 143 800 BRZ gebaut wor-
den sein.  Die etwa zweistündige 
Führung war sehr kurzweilig und 
informativ. 

Um 13.00 Uhr nahmen wir im Re-
staurant Gutshof unser Mittages-
sen ein. Ein ostfriesisches Re-
zept ist der Snirtjebraten, der uns 
aufgetischt und bei Bedarf nach-
gebracht wurde. Das Fleisch-
gericht war sehr lecker, und wir 
hatten uns natürlich richtig satt 
gegessen bereit für unsere Stadt-
rundfahrt durch Papenburg und 
Umgebung.  Danach konnten wir 
den Papenburger Zeitspeicher 
besuchen, zogen es aber vor, 
selbst durch die wunderschöne 
Stadt mit 35 000 Einwohnern zu 
schlendern, um das ein oder an-
dere zu entdecken. 

Dann spielte das Wetter doch 
nicht mehr so mit; die gemütliche 
Kaffeepause im Bus bei selbst-
gebackenen Blechkuchen tat uns 
schließlich richtig gut. Da war der 
Regenschauer schnell wieder 
vergessen.  Gegen 16.30 Uhr 
traten wir die Heimreise an und 
waren gegen 20.00 Uhr wieder 

im Heimatdorf auf dem Sport-
platz.
Wer sagt, man kann doch nicht 
schon wieder etwas zum Essen 
zu sich nehmen, der irrt. Man 
bzw. Frau kann. Der Picknick-
Tisch wurde aufgebaut, die Mett-
würste, das frische Baguette, der 
Käse, die Gurken, die Tomaten 
usw. fanden ihren Platz auf dem 
Tisch und dann im Bauch. Hmm, 
lecker.  So hatten wir einen sehr 
schönen Abschluss unseres Ta-
ges.
 
In den Sommerferien nutzten wir 
die Mittwochabende zum Fahr-
radfahren. Wir konnten tatsäch-
lich auch jede Woche diese Rad-
touren unternehmen, obwohl der 
Sommer doch ziemlich durch-
wachsen war. 
In der neuen Spielzeit des La-
BüVISION  besuchten wir einen 
Abend das freie Theater in Lage 
mit dem Stück „Freunde, Frau-
en, Pinguine“. Ein Sonntagsfrüh-
stück  wurde ebenfalls noch in 
dem Programm unserer Abtei-
lung aufgenommen.
Die Weihnachtsfeier am 9. De-
zember beschließt ein ereignis-
reiches Jahr 2011. 

Der Festausschuss
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Redaktionelle Beiträge bitte ab 
sofort an die E-Mail-Adresse  
info@bsv-muessen.de 

Eine weitere Bitte richtet sich an alle 
Abteilungsleiter, Trainer und Betreuer: 
Um unseren Mitgliedern einen umfas-
senden Service zu bieten, sendet alle 
im Internet zu veröffentlichen Artikel 
(Termine, Stories, Ergebnisse, Aufstel-
lungen, etc.) an die E-Mail-Adresse 
info@bsv-muessen.de! 

Unseren Inserenten danken wir für die 
Unterstützung und bitten unsere Leser 
bei ihren Einkäufen um Berücksichti-
gung unserer Werbepartner!

Verantwortlich für den Inhalt:

BSV Müssen
Klaus Petersmeier
Neudörnweg 70
32791 Lage
info@bsv-muessen.de
www.bsv-muessen.de

Technische Umsetzung:
Stefan Lütkemeier 

Auflagenhöhe: 2000 Stück
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